
Amts - und Intelligenz -Blatt für den Oberamts -Bezirk Nagold.
z« Erscheint wöchentlich 3mal : Dienstag . Donners¬

tag und Samstag , und kostet vierteljährlich hier
(ohne Trägerlohn ) 80 in dem Bezirk 1 ^ — ^
außerhalb des Bezirks 1 20 MonatZ-

abonnemcut nach Verhältnis.
Samstag den 15 . Mär)

Jnscrtionsgebühr für die Ispaltige Zeile aus ge-
wöhnlicher Schrift bei einmaliger Einrückung
8 4 , bei mehrmaliger je 6 4. Die Inserate Hmüssen spätestens morgens 8 Uhr am Tage vor -». O v Vder Herausgabe des Blattes der Druckerei auf-

gegeben sein.
« - Das inserierende Publikum- W»
müssen wir wiederholt frenndlichst bitten , die Jnse-
ratausträge nicht erst am Tage des Drucks des
Blattes , sondern womöglich am Tage vorher der
Druckerei aufzugeben , da wir sonst für richtige Aus¬
nahme in die gewünschte Nummer nicht immer ein¬
stehen können . Das Blatt wird stets am Montag,
Mittwoch und Freitag gedruckt.

Auch die tit . Beamtenstellen bitten wir hievon
gefl. Notiz nehmen zu wollen.

Exped. d Gesellschafters

Gestorben : In Leonberg Stadtrat Karl BurgerInhaber der bekannten Hundezüchterei , 56 I . alt.

Ta ges-Nerrigkeiten.
Deutsches Reich.

Stuttgart , 13 . März . (Corr .) Der kommand.
General v . AlvcnS leben ist am 11 . d. M . offi¬
ziell in Berlin eingetrvfsen . Das Gerücht von der
Uebernahme des Oberkommandos über das württemb.
Armeekorps durch S . K. Hoheit dem Prinzen Wil¬
helm von Württ . dürfte zum Mindesten verfrüht sein.
Vorerst scheint es dabei sein Bewenden zu haben,
daß Major von Messov , der Generalstabschef des
Generals v . Alvensleben von hier weg versetzt wird.
Die Ernennung . Beförderung , Versetzung u . s. w.
der Offiziere und Beamten des K . Württ . Armee¬
korps erfolgt durch S . Majestät dem König von
Württemberg , auch die Ernennung des Höchstkom¬
mandierenden , jedoch diese — aber nur diese — nach
vorgängiger Zustimmung S . Majestät des Königs
von Preußen . (Württ . Militärkonvention Art . 5 .)

Suttgart , 13 . März . Das Ministerium des
Innern erläßt bezüglich der Rindvieh -Ausstellung
in Cannstatt am 27 . bis 29 . Scpt . folgende Be¬
kanntmachung : Für rotes und Fleckvieh sind 5v
Preise im Betrage von 5720 ^ (60 ^ bis 800
Mark ) für graues , und braunes Vieh 22 Preise
mit 2660 (60 ^ bis 300 ^ ), für Limpurger
Vieh 7 Preise mit 980 (80 bis 200 ^ l),
für Bieh -Sammlungen von Zuchtvereinen , welche
die Förderung der Zucht bezwecken, je ein Preis zu
200 , 250 , 300 , 350 und 400 ^ ausgesetzt . Für
Schafvieh sind folgende Preise ausgesetzt : für die
besten , höchstens vierschaufeligen Widder je 2 Preise
zu 50 , 60 , 70 und 80 für die besten , höchstens
sechsschaufeligen weiblichen Tiere je 2 Preise zu 40,
50 , 60 und 70otL , zusammen 16 Preise mit 950
Während der Dauer der Ausstellung wird für die
ausgestellten Tiere das benötigte Heu und Strohunentgeltlich verabreicht.

Leipzig , 10. März . Heute entschied das
Reichsgericht in der Feststellungsklagsache , welche
bekanntlich auf Veranlassung der „Germania " in
Stettin im Jahre 1888 von den Herren Dunker
und Gese in Stettin gegen die Gothaer Lebens¬
versicherungsbank wegen der von dieser Anstalt
eingeführten unentgeltlichen Milübernahme der Kriegs¬
gefahr wehrpflichtiger Versicherter angestrengt wor-
den war . Wie neulich in der gleichen Klagsache
des Dr . Pansa wider die Lebensversicherungsbank,
so wurde auch hier die klage rische Revision ko¬
stenpflichtig verworfen . Es ist also durch zwei
oberstrichterliche Entscheidungen anerkannt , daß der

Vorstand der genannten Anstalt bei Erlaß
der angefochtenen Verfassungsänderungen
seine verfassungsmäßigen Befugnisse keineswegs
überschritten hat . Darüber konnte übrigens bei de¬
nen , welche die vor - und umsichtige Geschäftsbehand¬
lung dieser ältesten deutschen Lebensversicherungs-
Anstalt kennen, von Vorneherein kein Zweifel bestehen.
Wir unsererseits sind , da wir die Geschichte und die
Verfassung der letzteren sehr genau kennen , über¬
zeugt , daß keines der Organe der Gothaer Lebens¬
versicherungsbank der mehr als sechszigjährigen
Tradition gewissenhaftester Vertragstreue und zuver¬
lässigster Wahrung der Interessen der Versicherten
jemals untreu werden wird.

Frankfurt a. M ., 12. März . Der Frank¬
furter Zeitung wird aus Berlin gemeldet : Staats¬
minister v. Bötticher wird als derjenige bezeichnet,
dem die Nachfolge des Reichskanzlers zugedacht ist.
Es ist festzuhalten , daß der Kern der Kanzlerkrise
darin besteht , daß Kaiser und Kanzler sich überzeugt
haben , sie können dauernd nicht zusammenwirken;
eine Entscheidung steht nicht mehr lange aus.

Kassel , 11. März . Die hiesigen Zimmerge¬
sellen haben sämtliche die Arbeit eingestellt . Die
Meister haben dagegen beschlossen, bei Vermeidung
einer hohen Konventionalstrafe die Lohnforderungen
der Gesellen abzuweisen , nachdem sie vor 2 Jahren
und erst kürzlich den Lohn unwesentlich (zuletzt um
10 Proz .) aufgebessert haben.

Berlin , 8. März . Die sozialdemokratische
Fraktion veröffentlichte die übliche Rechnungsablage
über die Gelder , die ihr im letzten Quartal des ver¬
flossenen Jahres für Unterstützungs - und Wahlzwecke
zugegangen sind . Der Umfang der Spenden legt
wieder Zeugnis für die Opferwilligkeit ab , in der
die sozialdemokratische Partei alle anderen bürger¬
lichen weit übertrifft , freilich auch noch für eine
zweite Thatsache , daß die Partei , welche die Zer¬
störung des Kapitalismus auf ihre Fahne geschrie¬
ben, nach wie vor aus kapitalistischen Kreisen be¬
trächtliche Unterstützungen erfährt ; denn Niemand
wird glauben wollen , daß Spenden in der Höhevon 7000 Mk ., von 1300 , von 3000 und 1000
und ähnlichen aus Kreisen eigentlicher Arbeiterkommen könnten.

Die große Frage , ob zur Feier des 1. Mai
die Arbeit niedergelegt werden soll oder nicht , be¬
schäftigt die sozialdemokratischen Kreise wieder sehr
stark. Es hatten sich schon über 400 Versammlungen
im deutschen Reiche für eine derartige Feier ausge¬
sprochen , da winkten die sozialdemokratischen Führer
ab und es schien, als ob man es mit dem Abhalten
von Versammlungen bewenden lassen wollte . Nun
aber legten sich die radikalen Elemente ins Mittel,
veranstalteten wieder Versammlungen , die sich mit
großer Schärfe für das Niederlegen der Arbeit aus-
sprachen . Der Erfolg dieser großen Worte ist aber
doch recht gering , und der 1. Mai wird wohl ohne
eine weitere Arbeitseinstellung vorübergehen.

Berlin , 11. März . Der Reichstag wird am
15 . April zusammentreten und die Arbeiterschutz-
Konferenz wird am 15 . März eröffnet werden.

Einer parlamentarischen Korrespondenz wird
mitgeteilt , die erwartete Militärvorlage werde schon
im April dem Reichstage zugehen , und zwar würden
über 70 neue Batterien gefordert.

Der Abgeordnete Eugen Richter ist, wie die
Freis . Ztg . meldet , aus dem Vorstande der Land¬
tagsfraktion der freisinnigen Partei ausgeschieden.

Die Staatsanwaltschaft hat Anklage gegen
das Blatt „Egalits " erhoben , weil es zur Ermor¬
dung des deutschen Kaisers aufgereizt hatte . Die
Verfolgung findet nicht auf Grund des Preßgesetzes
statt , sondern wegen der Aufreizung zum Morde.

Der „Temps " teilt offiziös mit , mehrere
fremde Regierungen hätten gewünscht , daß die Berliner
Konferenz um 8 bis 14 Tage verschoben würde,
die deutsche Regierung hätte jedoch sich außer Stande
erklärt , dem Wunsche nachzukommen . Kaiser Wilhelm
wünsche, daß die Konferenz so schnell wie möglich
ihre Arbeiten erledige , damit die Ergebnisse dem neuen
Reichstage vorgelegt werden könnten , der auf den
8. April einberufen werden sollte . Die Konferenz
werde infolge dessen am 15 . März zusammentreten
und nur 14 Tage dauern.

Berlin , 11. März . Nach Privatmeldungen
aus Sansibar hat Major Wißmann vergangenen
Sonntag das befestigte Lager Bana Heris erstürmt.
Bana Heri ist in das Gebüsch entkommen ; seine
Niederlage wird als entscheidende bezeichnet. Seine
Verluste sind sehr groß . Deutscherseits fiel ein
Offizier , ein anderer , sowie mehrere deutsche und
eingeborene Soldaten sind schwer verwundet . Auf
dem Marsche zum Lager sind ein Offizier und mehrere
Soldaten dem Sonnenstich erlegen.

In dem Nachtragsetat für die Wißmann-
Truppe , welcher dem Reichstage im April zugehen
wird , befindet sich auch eine Forderung für lleber-
nahme der Verwaltung des Deutsch -Ostafrikanischen
Schutzgebietes auf das Reich . Es bestätigt sich,
daß Emin Pascha Chef der Zivil -Verwaltung von
ganz Deutsch -Ostafrika werden wird.

Der als Sachverständiger von dem Preußischen
Staatsrat vernommene Putzer Buchholz sprach sich
kürzlich in dem Fachverein der Berliner Putzer über
die Akkordarbeit aus , die nach dem sozialdemokratischen
Schlagwort „Mordarbett " ist. Herr Buchholz äußerte
dabei Anschauungen , die von denen seiner Gesin¬
nungsgenossen erheblich abweichen , er sprach für die
Akkordarbeit und fand den lauten Beifall der Ver¬
sammlung . Es ist also Thatsache , daß selbst solche
Arbeiter , die sozialdemokratisch wählen und sich selbst
Sozialdemokraten nennen , mit den theoretischen Lehren
der Partei durchaus nicht einverstanden sind.

Oester reich - Ungar «.
Wien , 11. März . Der „N . Fr . Pr ." zufolge

wurde der Papst vom Kaiser Wilhelm eingela¬
den , sich auf der Arbeiterschutz -Konferenz vertreten
zu lassen . (?)

Pest , 12 . März . Das neue Kabinet ist ge¬
bildet . Szapary Präsidium , Graf Andreas Bethlen
Inneres . Die übrigen Minister bleiben.

Frankreich.
Für die reitende französische Artillerie , sowie

für die Kavallerie ist die Neueinführung eines klein-
kalibrigen Repetier -Karabiners angeordnet worden.

England.
Cardiff,  11 . März . Weiteren Meldungen

zufolge ist die Kohlengrube „Morpha " in Brand ge¬
raten , wodurch die Rettung der Verschütteten ge¬
fährdet wird.

Cardiff,  12 . März . Die Zahl der Todten
bei dem Unglück in der Grube „Morfa " ist nunmehr
definitiv auf achtundachtzig festgestellt.

Türkei.
Die türkische Regierung hat jedes Eintreten

für den Fürsten Ferdinand von Bulgarien , um ihm
die Anerkennung der Mächte zu verschaffen , rundweg
abgelehnt.



Kleinere Mitteilungen.

Ulm . Die Versäumnis der dreitägigen Frist
zur Anmeldung einer versicherungspflichtigen Person
zur Krankenkasse kam kürzlich einem Arbeitgeber
theuer zu stehen ; die betr . Person , welche vor ihrer
Anmeldung erkrankt und nach 107 Krankheitstagen ge¬
storben ist, verursachte einen Unterstützungsaufwand
von 261 ^ 62 welchen Betrag der säumige
Arbeitgeber der gemeinsamen Ortskrankenkasse er¬
setzen mußte . Pünktlicher dagegen kam ein anderer
Arbeitgeber , welcher durchschnittlich eine einzige Per¬
son beschäftigt , seiner Verpflichtung nach , indem der¬
selbe innerhalb II Tagen nicht weniger als 7 An-
und 6 Abmeldungen übergab.

Vom Oberlande,  10 . März . Im württem-
bergischen Oberland , der eigentlichen Kornkammer
Württembergs , stehen die Wintersaaten gegenwärtig
derart , daß an eine reiche Ernte dieses Jahres vorerst
nicht gedacht werden kann . Der schneelose Winter

hat den Saaten sehr geschadet ; noch mehr aber
schadet das beim warmen Sonnenschein an den Mit¬
tagen stattfindende Aufgefrieren des Bodens , wodurch
die Saatenblättchen abgerissen und mancher Saaten¬
stock zu Grunde gerichtet wird . Im allgemeinen
wird es also dünne Saaten geben und die Land¬
wirte sind deswegen in großem Mißmut , da ohne¬
dies schon mehrere Jahre der Ertrag ihrer Felder
kaum mittelgut war.

Buxkin - Sloff genügend zu einem Anzuge
reine Wolle nadelfertig zu Mk . 5 .85 Pf . ,

für eine Hose allein blos Mk . 2 .35 Pf.
durch das

Buxkin -Fabrik -Depöt 2öttiuzsr L llo . , Lraukkuri L. U.
_ Muster - Auswahl umgehend franko. _

Nur eine Zlark kostet die Schachtel , enthal¬
tend 50 Pillen , der ächten Apotheker Richard
Brand ' s Schweizerpillen in den Apotheken . Selbst

bei täglichem Gebrauch reicht eine Schachtel für
eineu Monat , sodaß die Kosten nur wenige Pfennige
pro Tag ausmachen . Hieraus geht hervor , daß
Bitterwässer , Magentropfen , Salzpastillen , Ricinusöl
und wie die vielen Mittel alle heißen , dem Publi¬
kum viel theurer als die ächten Apotheker Richard
Brandt ' s Schweizerpillen zu stehe« kommen , dabei
werden sie von keinem anderen Mittel in der an¬
genehmen , unschädlichen und sicheren Wirkung bei
Magen -, Leber -, Gallen -, Hämorrhoidalleiden re. rc.
übertroffen . Man sei stets vorsichtig , die ächten
Apotheker Richard  Brandt 's Schweizerpillen zu
erhalten , da täuschend ähnlich verpackte sogenannte
Schweizerpillen sich im Verkehr befinden.

Die auf jeder Schachtel auch quantitativ ange¬
gebenen Bestandteile sind : 8i1go , ZlosokiusAarbo,
Lckos, Litterlrloe , Olentian.

Hiezu das Unterhaltungsblatt 11.
Verantwortlicher Redalteur Steinwandcl in Nagold.

> Druck und Verlag der H. W . Zailer ' schcn Buchhandlung in Nagold.

Stadtgemeinde Nagold.

Km-, MMN-, Wrrk-
u KrennhsWerkans.

Im Distrikt
Winterhalde
kommen am
Montag

den 17. März
zum Aufstreich:

100 Rm . eichene Scheiter und Prügel;
300 Rm . Nadelholz - Scheiter und

Prügel;
25 Rm . ahornene , glattbuchene und

hagbuchene Scheiter und Prügel;
2000 Stück Laubholz-  und 5000

Stück Nadelholz -Wellen;
3 Schlagraum -Lose;
5 Rm . forchene Roller , 2 in lang,

zu Pfosten aus Abt . Lemberg -Ebene;
130 St . rott . Stänglen , 3 bis 5 in

und 300 Stück dito , 2 bis 3 m lang
aus dem Waldfelde im Linsenweg.

Zusammenkunft auf der neuen Haiter-
bacher Straße beim Jselshauser Mar-
kungs -Grenzstock morgens 9 Uhr.
_Gemeinderat.

Stadt Altensteig.

Stangen-u.Bremchol;-
Verkauf.

Am Mittwoch den 19 . März d. I
nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Rathaus aus Stadtwald
Langenberg Abt . 1:

488 St . Baustangen,
2368 „ Hopfenstangen,
5864 „ Floßwieden , Zaunstecken,
100 Rm . tannene Reisprügel;

aus Stadtwald Priemen Abt . 11, 17
und 25:

310 St . birkene Stangen,
5 Rm . birkenes Reis.

Den 11. März 1890.
Stadtschultheißenamt.

Welker.
W a 1 d d o r f.

Stangen -Verkauf.
Am Montag  den 17 . März,

nachm. 1 Uhr,
werden auf dem Rathaus aus dem Ge¬
meindewald Leimsngrube an der alten
Poststraße verkauft:

109 Sr . über 13 Mtr . lg ., 177 St.
von 11 — 13 Mtr . lg ., 32 St . von
9 bis 11 Mtr . lg., 298 St . über 9
Mtr . lg ., 378 Sl . von 7— 9 Mtr . lg .,
durchweg rottannen , 347 St . eichene
Wagnerstangen von 5 bis 13 Mtr . lg.

Abfuhr günstig.
Gemeinderat.

Amtliche und Privat - Bekanntmachungen.
Gültlingen.

Nadelstammholz-
Berkauf.

Am Dienstag  den 18 . März d. Js .,
aus dem Gemeindewald Heimen:

416 Stamm mit 264 Fm ., Mezger-
lensteich und Gebersackhalde 332 Stamm
mit 185 Fm.

Der Verkauf aus Heimen und Ge¬
bersackhalde wird in Losen auf dem hie¬
sigen Rathause von vormittags 9 Uhr
an stattsinden ; der Verkauf aus Metz¬
gerlensteich dagegen erfolgt nachher im
Walde selbst und geschieht einzeln und
teilweise auch in kleineren Losen.

Auszüge wären rechtzeitig zu bestellen.
Den 10 . März 1890,

Schultheißenamt.
Wur st.

Mindersbach.

Holz -Verkauf.
Am Dienstag

den 18. März d.
_ _ I ., vorm . 8 Uhr,

kommen in Gemeindewaldungen zum
Verkauf:

Scheiter und Prügel 207 Rm . und
6300 St . Wellen in der Buchhalde , 6
Rm . 120 St . Wellen bei Aufhören.

Liebhaber können letzteres besichtigen.
Zusammenkunft am Wegzeiger nach

Rohrdorf.
A. A. : G .-R.

Waldmeister Renz.

Ebershardt.

Klotz- «L Brenn¬
holz -Verkauf.

Am Mittwoch
den 19. März d.
Js . kommen aus

hiesigen Gemeindewaldungen 30 Stück
Sägklötze und 130 Rm . Scheiter - und
Prügelholz zum Verkauf.

Zusammenkunft morgens 9 Uhr beim
Rathaus.

Gemeinderat.

Fünfbronn.

Kalksteinbeifnhr-
Akkord.

Am Montag  den 17. d. Mts .,
vormittags 10 Uhr,

verden auf verschiedene Wege hiesiger
Markung ungefähr 200 Roßlasten Kalk-
'teine a 1000 Pfd . schwer auf hiesigem
kathaus beizuführen verakkordiert.

Den 12. März 1890.
Schultheiß Theurer.

Revier Enzklösterle.Akkord
über Beifuhr von 150 Rm . Buchen¬
scheiter, 321 Rm . Nadelholzscheiter und
220 Rm . dto . Prügel aus Wanne,
Langehardt und Kälberwald zum Bahn¬
hof Wildbad und Setzen daselbst am

Dienstag  den 18 . März,
nachm. 4 Uhr,

im „Hirsch " in Enzthal.
Revier Pfalzgrafenweiler.

Brennhoh-Verkauf.
Am Samstag  den 22 . März,

vormittags 10 Uhr,
im „Hirsch " in Grömbach  aus den
Staatswaldungen Holländerweg , Hu¬
benteich und Hezwinkel : Rm : 69 bu¬
chene Schtr ., 145 dito Abfall , 35 Na-
delholzschtr ., 13 dto . Prügel , 438 dto.
Anbruch und 1160 Rm . unausgeprü-
geltes Nadelholzreisich.

Revier Hildrizhausen.

Kotz - Werkauf.
1. Am Dienstag den 18 . März aus

Rohrauerköpfe , Abt . Entenlache , unteres
Plattenhäule , Frühmeßwald , und Scheid¬
holz : Rm . 10 eichene Prügel , 190
buch. Schtr . und Prügel , 10 übriges
Laubholz und 74 Nadelholz ; Wellen
5620 buch. geb. 610 übr . und 2250
Nadelholz ungeb.

Zusammenkunft vorm . 10 Uhr am
Hirschthörle , 11 Uhr oben an der
Hornsteige.

2. Am Mittwoch den 19. März , aus
Lindach , Abt . Hirschteich und Scheid¬
holz : Rm . 1 eichene Roller , 247 buch.
Scheiter und Prügel , 29 übr . Laubholz
und 137 Nadelholz ; Wellen 5700 buch,
geb., 120 Laubholz -und 700 Nadelholz
ungebunden.

Zusammenkunft vormittags 9 Uhr
am Kohlthor.

enden.

Schafweide-
Berpachtung.

Die hiesige
Schafweide,

welche mit 110
bis 120 Stück
Schafen befah¬

ren werden

darf , wird am
Montag  den 17. d. Mts .,

auf dem Rathaus hier auf 1 oder
mehrere Jahre verpachtet.

Wenden , den 12 . März 1890.
Gemeinderat.

N e u b u l a ch.

Holz -Verkauf.
Am Dienstag  den 18 . d. M .,

vormittags 10 Uhr,
werden auf hiesigem Rathause verkauft:

120 St . Forchen mit 57 Fm . ; 8
Stück Linden mit 2 Fm . zu Werkholz
tauglich.

Den 13 . März 1890.
Stadtschultheißenamt

_Hermann.
Schietingen.

jchw -M » l'
" In der Ver¬

lassenschafts¬
sache des f

_ Bauers und
Accisers Friedrich Gutekunsl  kommt
folgende Fahrnis in öffentlicher Ver¬
steigerung zum Verkauf.

Am Montag 17 . März,
von vormittags 8 Uhr an:

2 Pferde , 3 Kühe,  I Rind , 2
Schweine , 8 Hühner , 4 Gänse , 3 Bie¬
nenstöcke, 5 Bienenkästen;

ca. 30 — 40 Ctr . Heu und Oehmd,
60 —70 Ctr . Stroh , ca. 20 Ctr . Din¬
kel, 20 Ctr . Haber , 12 Ctr . Gerste,
4 Simri Ackerbohnen , 4 Simri Erbsen,
ca. 60 Ctr . Kartoffeln;

2 aufgemachte Wagen , 2 Pflüge,
1 Egge , 1 Ackerwalze, 1 Futterschneld-
maschine, .2 Schlitten , Pferdsgeschirre,
Fuhrgeschirr , Faß - und Bandgeschirr,
90 Hopfenhurdcn.

Am Dienstag 18 . März,
von vormittags 8 Uhr an:

Schreinwerk , Feld - und Handgeschirr,
Küchengeschirr und sonstiger allgemeiner
Hausrat . Waisengericht.

Gündrtngen,
OA . Horb.

Zur Erbauung eines neuen Schü¬
lerabtritts werden nachstehende

Bauarbeiten
den 17 . März 1890 , morgens 10 Uhr,
auf hiesigen Rathause im Submissions¬
weg vergeben.
Maurerarbeit . 266 ^
Zimmerarbeit . . . . . 153 „
Schreinerarbeit . . . . 54 „
Schlosserarbeit . . . . 30 „
Glaserarbeit . 30 „
Flaschnerarbeit . . . . 66 „
Ferner Schreinerarbeit für neue
Schulbänke rc. 370 „

Zeichnung und Voranschlag liegen
auf dem Rathaus zur Einsicht auf.

Schultheißenamt.
Kiefer.



I s e l s h a u s e n.

M- 1M M
hat gegen gesetzliche Sicherheit auszu-
leihen die

Gemeindcpflege.
Nagold.

Ein braves , fleißiges , nicht unter l7
Jahre altes

Mädchen,
welches in den Haushaltungs - und
Feldgeschäften nicht ganz unerfahren ist,
findet Stelle , entweder sogleich oder bis
Ostern ; bei wem ? sagt die

Redaktion.

Ein Bürgerländle
hat zu verpachten ; wer ? sagt

die Redaktion.

Nagold.

Schreiner -Gesuch.
Ein solider Arbeiter kann sofort ein-

treten bei
Adolf Strähle.

Nagold.
Ein ordentlicher Knabe , der das

Schuhmacher-
Handwerk

erlernen will , findet unter günstigen
Bedingungen eine Stelle . Zu erfragen
bei der

Redaktion d. Bl.
W i l, d v e r g.

Der Unterzeichnete sucht zum sofor¬
tigen Eintritt eine tüchtige

Magd
bei hohem Lohn.

Auch nehme ich einen kräftigen jungen

Burschen
in die Lehre.

Widmaicr  z . Mittelmühle.
Ein junger Mann findet als

Hausknecht
sofort Stelle bei

M . Nasch old,  Conditor,
Alten steig.

Neuestes Putzmittel.
Otto Sokmickl's

unübertreffliches Material , unentbehrlich
für jede Küche; putzt Zinn , Blech, Mes¬
sing und Emailgeschirr wie neu!

Packet 20 Pfg . « o
Alleinverkauf für Nagold bei

Beste Bezugsquelle ^
Das große

KMMnUM
L . in

a . ll. ülbs , gr lodsnnwstr . 8g,
versendet zollfrei unter Nachnahme

(nicht unter 10 Pfund)
gute neue

ketlkeäsrn . für nur KV pr . K
vorrügliob gute 8orks l,25 „
mms üalbllaunen l.60 u . 2 „ „

„ 6snrllaun .nur2 .S8u . 3 „ „
Bei Abnahme von 50 K 50/0  Rabatt.
Verpackung wird billigst berechnet.

Gute, reelle und prompte Bedienung
wird zugesichert und tausche Nicht¬

gefallendes um.

OA . Calw.Liebenz ell,
Unterreichenbach,

Ber - ingung Bauarbeiten
zum Umbau dev Kirchen in Liebenzell

und Unterreichenbach.
Höherem Auftrag zufolge find für die bezeichnten Bauwesen nachstehende

Bauarbeilcn und Lieferungen im Weg schriftlicher Submission zu vergeben:
Liebenzell . Unterreichenboch.

1. Maurer - und Steinhauerarbciten 15 100 ^ 7993
2. Cementarbeiten 2347 „ 1449 „
3. Lieferung der Bausteine
4. Zimmerarbeiten
5. Schmiedarbeiten
6. Blitzableitung
7. Flaschnerarbeiten
8. Schieferdeckerarbeiten

2347
3760
5500
600
539

2 >50

2380
2350
488
458

1000
259

Kostenvoranschlag nebst Zeichnungen und Akkordsbedingnngcn liegen im
Bureau des Bezirksbauamts in Calw  zur Einsicht auf.

Auszüge aus dem Kostenvoranschlag und den Akkordsbcdingungen können
von dort zum Selbstkostenpreis bezogen werden.

Tüchtige und leistungsfähige Unternehmer werden hiemit zur Bewer¬
bung eingeladen.

Die Angebote auf die einzelnen Arbeiten sind in Prozenten der Ucber-
schlagspreise ausgedrückt , versiegelt , mit der Aufschrift:

„Angebot für den Umban der Kirche in Liebenzell" bezw. „ Unterreichcnbach",
längstens bis

Samstag den 29 . März d. Js .,
vormittags 12 Uhr,

beim Kameralamt Hirsau einzureichen.
Am gleichen Tage , nachmittags 2 Uhr , findet die Eröffnung derselben

in der Kameralamts -Kanzlei statt . Der Eröffnnngsverhandlung können die
Submittenten anwohnen.

Unternehmer , welche den Unterzeichneten Stellen unbekannt sinv , haben
ihren Angeboten Tüchtigkeits - und Vermögcnszeugnisse neuesten Datums an¬
zuschließen.

Der Zuschlag der einzelnen Arbeiten erfolgt innerhalb 4 Wochen vom
Tage der Eröffnung der Angebote an gerechnet.

Hirsau —Calw , den 7. März 1890.
K. Kameralamt . K. Bezirksbauamt.

Kemmel . Geckeler. _
Nagold.

Empfehlung.
Mein Lager in fertigen

HcmiilMkrllKbffMcrsi»Knaben-Anzügen
vom feinsten Stoff und bei außergewöhnlichen billigen Preisen , auch

Irühjahrs-Hleöerzieher
von eleganter Fatzvn ist wieder aufs reichhaltigste ausgestattet und empfehle
solches dem hiesigen und auswärtigen Publikum zur geneigten Abnahme.

WA - Bei der herannahenden Confirmation empfehle ich mich auch zur
Anfertigung von Confirmanden -Anzügen bei pünktlicher und billiger Ar¬
beit , wie ich überhaupt auch MD — Anzüge nach Matz " "ML in neuester
Fayon , in solidester Arbeit und zu den äußerst billigen Preisen fertige.

Um gütiges Zutrauen bittet

Ar KlaiA , Schneidmnstr.

QS.0I1 Vai -sc-di -itt äss O-stt . Loti -s .1L krot . Or . Lsrlsss iu Lorin,
sind Sias SpMialitLt, veleks seit SO 4akr.>n Inder Mvrev Veit LilUonen rkeusekev
der Katarr lialisokeu Lal8- unä Lru8t.. 1Z6sek verden . bei Lüsten , Leiserkeit skrLLnäernnA nnä Lälls Zebraokt Kaden.

8 is kennen Sei LrkiUtnnxen , Lasten and Heiserkeit niekt v »rm xenax
einptolilen verden , indem sie diese Ins,ixen Lnp-isslicdkeiten rase!, lindern undeiner V«rsclilim-nerniiz vervenxen. Vorrsttng in allen Orten.

Nagold.

Farren feil.
Einen 1^ jährigen

Icrrrerr
Gelbscheck,

verkauft unter Garantie
Ziegeleibes . R a » s e r.

Farren -Berkauf.
Einen schönen , zum

Dienst tauglichen Farren,
1 Jahr alt , verkauft un¬
ter Garantie

Friedrich Wacken Hut,
Zwerenberg.

Nagold.
Baumwollene

Strickgarne nnd
Webgarne

sind neu eingetroffen bei
W Hettler.

Nagold.

1 Krautgarten
hat zu verkaufen

Günther,  Uhrmacher.
N a g 0 t d.

Anzeige.
Nächsten Mittwoch  und Donners¬

tag den 19. und 20 . ds . Mts . schlage
ich Magsamen für Kunden.

Fr . Renschler.

Vor 14 Tagen gieng vom Lamm
in Ebhausen bis zur Teuchelgrube ein
Wollener Pferdsteppich verloren.
Der gegenwärtige Besitzer möchte den¬
selben gegen Belohnung abgeben im

„Lamm " in Ebhausen.

Auf IS Linse1Treffer. .
Ziehg . garantirt 27 . März , 10. April 90.

Nürnberger Geldloose 2
Cannstatter Geldloose 2 »kL

21 St . sortiert 40 ^
Haupttreffer baar 2mal ^ 25,000,

Heilbronner Geldloose 1 ^ 16 Los. I5vlL
Stuttgarter Pferdeloose 2 ^

jede Liste 15 empfiehlt
ck. 8eüvi eiokert , Generalagentur,

Stuttgart. _
a g 0 l d.

Wertreibriemen,
Näh - L Binderiemcn

empfiehlt zu billigsten Preisen
Raufer , Sattler.

Nagold.
Schwarze

glatte Cachemires (Thibets ) und ge¬
musterte Stoffe empfiehlt

zu Confirmationskleider«
in größerem Sortiment

W. Hrttlrr.
-Nagold.

300 Meter schwächeres

Bauholz
hat zu verkaufen

Christian Raas,
Schuhmacher.

OA . Herrcnberg.
Von einem in den nächsten 10 Ta¬

gen eintreffenden Waggon

WLchckr
kann ich noch ein größeres Quantum
abgeben und sehe gefl . Bestellungen
entgegen . Preis billigst.

Milhklm Midmalln.
G ü t t 1 i n g e n.

Einen 11 Monate alten

Eber,
WWW;  blau,

gut im Ritt , sowie einen 4Vs Monate
alten blauen , und einen 3 Monate alten

Rückenscheck
setzt dem Verkauf aus

Lorenz Vetter , B äcker.



Beim Schiff-
iVeim Schiff.

Wen!
Nagold.Nur über de» Sonntag und einige Tag e beim  Schiff.

(DHne Konkurrenz! Weu!S-rossss snroxäisoL . ss LLnssuw.
xreiLSsLröntsr Lunst - uncl HVloistslivöi 'Ks.

s-iüorische Volks - und Kö ügs -Halerie.Altrs Nkv!  Dasselbe enthält nur die neuesten Zeit - und Weltereignisse . Alles Uell!Die Reise Kaiser Wilhelms H . durch Europa von Kronstadt nach Neapel.
Bayerns Zierde in dem bayr . Hochlande — Die prachtvollen Königsschlösser u . a . m . — Das USUSL^ S ist die ParisersWelt -Ausstellung mit dem 300 Meter hohen Eiffelturm und der Untergang des deutschen Blockade -Geschwaders aus Samoa.Das Eilenbohullllgluck zwischen NelhjüßkK und Stuttgart . M Das Attentat aus Se . Königl . Hoh . Prinz Wilhelm in Ludwigsbnrg.Um ^

—
Eintrittspreis : Erwachsene 20 H . Kinder 10 Um gütigen Besuch bittet H .. Vnrr.

Nagold.
Ich bringe wiederholt zur Kenntnis,

Haß ich mit

Blechkränzen
in schöner Auswahl versehen bin und
empfehle solche bei Veranlassungen zu
geneigter Abnahme.

Flaschner Bertsch.
. Nagold.

Grkl 'ärung L
KmpfeHl 'ung.
Es haben schon verschiedene Bürger

und Geschäftsfreunde bei mir angefragt,
»b ich ihre Wasserleitung nicht machen
wolle , weil ich mich bis dato nicht em¬
pfohlen habe . Das Empfehlen war
bei mir seit 25 Jahren nicht nötig;
wenn es nun aber Conkurrenz halber
sein muß . so thue ich solches mit dem
Bemerken , daß ich schon seit 15 Jahren
Wasserleitungen beim Staat und bei
Gemeinden sowie Privaten gemacht
habe und viele Zeugnisse ausweiscn kann.

Hochachtungsvoll

Mechaniker.

Nagold.

Reste aller Art,
heidenheimer und elsäßer Fabrikate

für
Kleider , Schürzen , Hemden,

und Bettbezüge
empfiehlt in stets reicher Auswahl billigst
_W . Bettler.

Nagold.
Sein Lager in verschiedenen Sorten

Bettfedern,
sowie

fertigen Betten
»erkauft billig

W § lz , Zeuglesweber.

Ä

E b h a u s e n.
Iu verkaufen

hat 6V - 7V Ltr.

Heu und Oehmd
Werkmstr . Mast.

Nagold.
Etwa 70 — 80 Clr.

Heu u. Oehmd
hat zu verkaufen

Jakob Killinger.
Nähere Auskunft erteilt

Stockinger  z . goldnen Adler.

Mr Leteilu !^
empfiehlt

eines

«». 34«.

MUIttltz » , WlKKIl L 8kdlMck !MtzII 6tz1lÄIiK68

_ 6u8bs.v ttsller.
Nagold.

Kinderwagen,
vom gewöhnlichen bis zum feinsten,

mit hocheleganter Ausstattung,
sowie gebrauchte , empfiehlt billigst

Carl Hölzle,
Sattler u. Tapezier.

Mein
Vs 9.

sortiertes

Eso

ä.

bringe ich in empfehlende
Erinnerung und bitte um
geneigte Abnahme.

Z.

ntzbtzii«Itzl- äpolbklltz
Bestellungen

nach Maß werden pünkt¬
lich und solid angesertigt.

Hsmdui 'g - ^ mei-illsiuLleko

^ kostckslnpssvklkkskl 't
Hamburg-ItoviorX

Lontdsmpton anlaiikknä

voeMlsdrt ? IsM.
ffusssrffsm rexsIiasssiZs kogtäsmpksr -Vörduutuoxiviseksn
llLrr «—
Ststtiu-
Lamdarx —Laltimore.

Hamkarx —IsvstjsAt «»-
Ilamburx —U«r « G»

»rloo.llamdurx —LvI
Nähere Auskunft erteilt : Heinrich Müller , Verwaltungs -Aktuar Rapp,Fr . Schmid , G . Knodel 's Nachf ., Nagold , W . Rieker , Buchdruckereibes . M-tensteig , I . Kaltenbach , Egenhausen . sNr . 1008.

Pforzheim.

Glaser-
Lehrlingsgesuch.
Ein kräftiger Bursche findet unter

günstigen Bedingungen eine Lehrstelle
!bei Helb er,  Glaser.

E b h a u s e n.

Eine Magd,
welche kochen kann , im Haushalt be¬
wandert und mit Vieh umzugehen weiß,
sucht zum sofortigen Eintritt

Ehr . Braun,
Tuchmacher.

Loeosoussbubbsr
von vollkommen reinem Geschmack, vor¬
züglich geeignet zum Kochen und Bra¬
ten , leicht verdaulich , frei von jeder
Säure , daher auch für Berdauungs-
leidende sehr empfehlenswert.

Niederlage  bei

M . Aim , sskZoIil.

Nagold.

z«sW,iG
Auf Grund langjähriger Erfahrungen

habe ich , vielseitigen Wünschen nach¬
kommend , eine vollständige Hufersen-
fammlung angelegt , welche mich in den
Stand setzt, bei jeder auch nur ge¬
wünschten Art von Hufbeschlag an ge¬
sunden , kranken oder abnormen Hufen
aufs zweckmäßigste aufzuwarten.

Zu Besichtigung dieser Sammlung,
welche von Sachverständigen wiederholt
als allen Anforderungen entsprechend
anerkannt wurde , lade ich die Herren
Pferdebesitze > höflichst ein und empfehle
mich zu sorgfältigster Ausführung je¬
den Auftrags , wobei ich besonders be¬
merke , daß ich für den Winterbcschlag
bestens eingerichtet bin.

ködert
geprüfter Hufschmied.

Ans bedeutendste und
rührnllichst bekannte

Illlri 'Z' klIIIL in llitollffbei ÜLmburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme (nicht

unter 10 T ) gute « eue
Bettfcdern fü KV ^ das Pfund,
vorzüglich gute Sorte 1M . u. 1,25 Pf.
prima Hulbdaunen nur 1,60 M.

„ Gonzdaunen nur 2,50 M-
Bei Abnahm v. 50 N 5»I, Rab . Um¬
tausch bereitwilligst.
Jertige Metten (Oberbett, Un¬

terbett und 2 Kisjeu)
prima Jnleltstosf aufs Beste gefüllt
einschläfig 2V u 3v Mk. Zweychläfig30 n. 40 Mk.

Kür Hoteliers und Händler
Extrapreise » »_

Nagold.

Ein Dienstmädchen,
nicht unter 18 Jahren , das auch ia
der Wirtschaft mithelfeu kann , findet auf
Georg « eine Stelle . Zu erfragen bei der

Redaktion.

Gottesdienste
Sonntag  16 . März , */slO  Uhr:
Predigt . — ft , 2 Uhr : Kinderlehre
(Söhne ) — Freitag , 21 . März , 10 Uhr
Bußtagspredigt.
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